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Bereitschaftsdienste

Wichtige Nummern

Notrufe
Polizei-Notruf   110
Polizeikommissariat Limburg  06431-91400
Feuerwehr, Rettungsdienst:  112

Ärzte
GesundheitsZentrum Selters
Münsterer Str. 9
65618 Selters (Taunus) Tel.: 06483/ 5216
Fax.: 06483/ 3820
Medizinisches Versorgungszentrum
MVZ medicum.mittelhessen EHM GmbH
Standort 65618 Selters
Hinterstraße 1
65618 Selters-Münster Tel.: 06483-5214
Arzt für Urologie Dr. med. M. W. Kabbani
Am Schwimmbad 5
65618 Selters-Niederselters Tel: 06483 - 9181842
 und 06483 – 918184
 Fax: 06483 - 918184
Email: praxis.kabbani@t-online.de

Zahnärzte
Dr. Lieber Zahnheilkunde
Dr. med. dent. Ricarda Lieber
Hohlweg 12
65618 Selters-Eisenbach Tel.: 06483-1015
info@lieber-zahnheilkunde.de
www.lieber-zahnheilkunde.de
Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Sabine Schäfer
Limburger Str. 10
65618 Selters- Niederselters Tel.: 06483 – 5015
info@drsschaefer.de
www.zahnarztpraxis-zum-roemischen-kaiser.de

Ärztlicher Notdienst
Bundesweit einheitliche Telefonnummer  116 117

Zahnärztlicher 
Notdienst

Den zahnärztlichen Notfallvertretungsdienst erfragen Sie
bitte unter der einheitlichen Service-Rufnummer   01805-607011

Gemeindeverwaltung
Gemeinde Selters (Taunus)
Brunnenstraße 46
65618 Selters (Taunus)
Gemeindeverwaltung
Telefon   06483-9122-0
Telefax   06483-912220
Internet: www.selters-taunus.de
E-Mail: info@selters-taunus.de
Bauhof   06483-6095
Sprechzeiten
montags bis freitags   8.00 - 12.00 Uhr
donnerstags   14.00 - 18.00 Uhr

Behindertenbeauftragte
Kontakt per E-Mail:
behindertenbeauftragte-selters@mail.de
Offene Sprechstunde:
Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Rathaus Niederselters - Zimmer 8

Ortsgerichte
Ortsgericht Selters I (Niederselters und Haintchen)
Ortsgerichtsvorsteher Günther Knödler Tel.: 06483-5148
ortsgericht-niederselters@t-online.de
Stellvertreter für Niederselters:
Marcellus Schönherr Tel.: 06483-911955
Stellvertreter für Haintchen:
Hermann Landvogt Tel.: 06475-1766
Ortsgericht II (Eisenbach)
Ortsgerichtsvorsteher Gerd Reichwein Tel.: 06483-5140
Stellvertreter: Bernd Schmidt Tel.: 06483-5646
Ortsgericht Selters III (Münster)
Ortsgerichtsvorsteher Volker Weiner Tel.: 06483-1525
Stellvertreter: Günter Speck Tel.: 06483-6167

Schiedsamt
Schiedsfrau:
Claudia Klöckner Tel.: 06483 – 2468052
Email: claudia.kloeckner@schiedsperson.de
Stellvertreter:
Dr. Thomas Fröhlich
dr.thomas.froehlich@schiedsperson.de

Kindertagesstätten
Niederselters
Kath. Kindertagesstätte „St. Christophorus“   06483-7616
Kinderkrippe „Brunnenzwerge“   06483-8067865
Kindertagesstätte „Auenland“  06483-4090017
Eisenbach
Kath. Kindertagesstätte „St. Josef“   06483-9155914
Haintchen
Kindertagesstätte   06475-444
Münster
Ev. Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“   06483-7330

Schulen
Schule im Goldenen Grund
Standort Niederselters Tel.: 06483-7923

Forstbetrieb Selters 
(Taunus)

Forstservice Taunus GmbH
Brunnenstraße 11
65618 Selters (Taunus) Tel.: 6483 5979-010
forstservice-taunus.de
Revierleiter Kay Ungeheuer
 015736390063
k.ungeheuer@forstservice-taunus.de

Abfall-Entsorgung
AbfallWirtschaftsBetrieb Limburg-Weilburg
Niederstein Süd, 65614 Beselich   06484-9172 000
www.awb-lm.de
Altglasentsorgung
Firma Bördner  06431 - 9912-30
oder 06431 - 9912-16
Gelbe Säcke
Firma Bördner   0800-2673637 (Hotline)
Elektro/Haushaltsgroßgeräte
Job & Work   06482-5999
Sperrmüll und Gehölzschnitt
Anmeldung unter   06471-5169200

SÜWAG Energie
Strom-, Gas- und Wasserversorgung
Störung Strom:   0800-7962787
Störung Gas:   0800-7962427
Störung Wasser:   069-31072888

-Anzeige-

Ambulanter Pflegedienst Selters
Driton Mehmeti  0179 4143515

Gut informiert durch Ihre  Heimat- und BürgerzeitungHeimat- und Bürgerzeitung
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Unser Wochenrückblick 

 

 

 

Besondere Ökosysteme in unserer Gemeinde – Die Anlage am Emsbach 

Die sogenannte Anlage ist schon lange ein Ort zum Verweilen in
Niederselters. Im letzten Jahr wurde der nicht mehr funktionsfähige 
Brunnen entfernt und für die im Laufe der Jahre entfernten Bäume wurden
neue gesetzt, um die Anlage wieder grüner zu gestalten. 

Auch wurden Teile der Uferanlage abgeflacht, so dass sich der Emsbach bei 
höheren Wasserständen wieder stärker ausbreiten kann. Dies verbessert
den natürlichen Wasserrückhalt, reduziert die Fließgeschwindigkeit bei
Hochwasser und schafft wertvolle Feuchtlebensräume für Insekten,
Amphibien und Vögel. Die Anlage fügt sich damit in die langfristigen
Bemühungen zur Renaturierung des Emsbachs ein. Ziel ist es, dem Gewässer
wieder mehr Raum für seine natürliche Entwicklung zu geben und
gleichzeitig den Arten- und Hochwasserschutz zu verbessern.  

Mit der Umgestaltung wird die Anlage am Emsbach zu einem gelungenen
Beispiel dafür, wie Naturschutz, Gewässerentwicklung und Naherholung
miteinander verbunden werden können. 

Weinprobierstand in Niederselters 

An den letzten beiden Wochenenden waren das Weingut
Venino und das Weingut Hans Prinz an unserem
Weinprobierstand zu Gast. Beide Winzer waren begeistert 
vom Standort und den großartigen Gästen, die gerne verweilt 
haben, um die ausgeschenkten Weine zu verkosten. 

Zwischenzeitlich hat sich allerdings bei der Besetzung des
Standes noch eine kleine Änderung ergeben. Am
Wochenende vom 26. – 28.06. wird nicht, wie angekündigt,
dass Weingut Kaspar Herke seine Weine ausschenken,
sondern nochmals das Weingut Wurm. 

Der Weinprobierstand hat noch bis zum 12.07., immer
freitags von 17 bis 23 Uhr, samstags von 15 bis 23 Uhr sowie
sonntags von 14 bis 18 Uhr, geöffnet. 
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wenn sie nicht innerhalb von sechs Monaten nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung der Satzung schriftlich unter Bezeichnung der Tatsa-
chen, die eine solche Rechtsverletzung begründen können, gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. § 25 Abs. 6, §§ 63, 74 und 
138 HGO bleiben unberührt.
Selters, 24.06.2026

Gemeinde Selters (Taunus),
gez.

Benjamin Zabel, Bürgermeister

Entlastung Jahresrechnung 2022
Gemeinde Selters (Taunus)

I.
Gemäß § 114 Hessische Gemeindeordnung (HGO) hat die Gemeindever-
tretung in ihrer Sitzung am 15.06.2026 den von der Revision des Kreisaus-
schusses des Landkreises Limburg-Weilburg geprüften Jahresabschluss 
2022 beschlossen und dem Gemeindevorstand Entlastung erteilt.

II.
Der Jahresabschluss 2022 ist gem. § 114 Abs. 2 der Hessischen Ge-
meindeordnung (HGO) unter
https://www.selters-taunus.de/rathaus-politik/verwaltung/finanzen-
und-haushalt/
einzusehen.
65618 Selters (Taunus), den 28. Juni 2026

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Selters (Taunus)

gez. Zabel
Benjamin Zabel

Bürgermeister

Entlastung Jahresrechnung 2023
Gemeinde Selters (Taunus)

I.
Gemäß § 114 Hessische Gemeindeordnung (HGO) hat die Gemeinde-
vertretung in ihrer Sitzung am 15.06.2026 den von der Revision des 
Kreisausschusses des Landkreises Limburg-Weilburg geprüften Jah-
resabschluss 2023 beschlossen und dem Gemeindevorstand Entlastung 
erteilt.

II.
Der Jahresabschluss 2023 ist gem. § 114 Abs. 2 der Hessischen Ge-
meindeordnung (HGO) unter
https://www.selters-taunus.de/rathaus-politik/verwaltung/finanzen-
und-haushalt/
einzusehen.
65618 Selters (Taunus), den 28. Juni 2026

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Selters (Taunus)

gez. Zabel
Benjamin Zabel

Bürgermeister

Aus dem Rathaus wird berichtet

Mitteilungspflicht - Verkauf/Kauf  
eines Anwesens

Jeder Eigentumswechsel eines bebauten Grundstücks (hierzu zählen 
auch Schenkungen und Erbschaften) ist unverzüglich schriftlich – mittels 
eines vorgegebenen Vordrucks – beim Steueramt der Gemeinde Selters 
(Taunus) anzuzeigen.
Der Vordruck ist auf Anfrage beim Steueramt erhältlich oder kann auf 
der Homepage unter https://www.selters-taunus.de/rathaus-politik/
buergerservice/formulare/eigentuemerwechsel.pdf?cid=1qy herunter-
geladen werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des Steueramts 
zur Verfügung:

Niederselters und Haintchen Silke Gibitz (0 64 83 ) 91 22 – 21
Eisenbach und Münster Ellen Sandner (0 64 83 ) 91 22 – 22

Meldung von Ehe-Jubiläen
Damit uns alle Ehe-Jubiläen wie

• Goldene Hochzeit (50-jähriges Ehejubiläum)
• Diamantene Hochzeit (60-jähriges Ehejubiläum)
• Eiserne Hochzeit (65-jähriges Ehejubiläum)
• Gnadenhochzeit (70-jähriges Ehejubiläum)

bekannt sind und um die Glückwunschurkunden rechtzeitig auch beim 
Landrat und beim Hessischen Ministerpräsidenten beantragen zu kön-
nen, bitten wir alle Betroffenen, ihr Jubiläum einen Monat vorher der 
Gemeindeverwaltung, Frau Klabes, Zimmer 22, Tel. 06483/9122-12, 
mitzuteilen. Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird die Verwaltung 
nur noch auf Wunsch der Jubilare tätig.

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung des Bebauungsplans 

gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch
Bebauungsplan

„Auf dem Hofacker“-TLW: „Flur 6 + 8“, 5. Änderung, Gemeinde 
Selters
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Selters hat in ihrer Sitzung 
am 15.06.2026 den Bebauungsplan „Auf dem Hofacker“-TLW: „Flur 6 
+ 8“, 5. Änderung, bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen 
und bauordnungsrechtlichen Festsetzungen sowie der Begründung 
mit integrierter artenschutzrechtlicher Betrachtung gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB in Verbindung mit § 9 Abs. 4 BauGB und § 91 HBO als Satzung 
beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans „Auf dem Hofacker“-TLW: 
„Flur 6 + 8“, 5. Änderung der Gemeinde Selters (Taunus) ist aus der 
Übersichtskarte zu entnehmen. Die verbindliche Abgrenzung ergibt 
sich aus der zur Satzung gehörenden Planzeichnung.
Der Geltungsbereich umfasst folgende Flurstücke:
Gemarkung Niederselters, Flur 6, Flurstück 265/9

(Übersichtskarte ohne Maßstab)
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan „Auf dem Hofacker“-
TLW: „Flur 6 + 8“, 5. Änderung mit Bekanntmachung in Kraft.
Der Bebauungsplan „Auf dem Hofacker“-TLW: „Flur 6 + 8“, 5. Änderung 
bestehend aus der Planzeichnung mit den textlichen und bauordnungs-
rechtlichen Festsetzungen sowie der zum Bebauungsplan gehörenden 
Begründung mit integrierter artenschutzrechtlicher Betrachtung, kann 
auf der Internetseite der Gemeinde Selters unter www.selters-taunus.
de/rathaus-politik/bauen/bebauungsplaene-niederselters/ eingesehen 
werden. Darüber hinaus können die Unterlagen in der Gemeindeverwal-
tung der Gemeinde Selters (Taunus), Brunnenstraße 46, 65618 Selters 
(Taunus), während der allgemeinen Öffnungszeiten und nach Verein-
barung von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger 
Entschädigungsansprüche von durch Festsetzungen des Bebauungs-
planes oder seiner Durchführung eintretenden Vermögensnachteilen, die 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichnet sind, sowie über die Fälligkeit und 
das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen bei nicht fristgemäßer 
Geltendmachung wird hingewiesen. Der Entschädigungsberechtigte 
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflich-
tigen (§ 44 Abs. 1 BauGB) beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich,

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde Selters (Taunus) 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Für die Rechtswirksamkeit der Satzung ist eine Verletzung der Vorschrif-
ten der §§ 53, 56, 58, 82 Abs. 3 und des § 88 Abs. 2 HGO unbeachtlich, 
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Gedenken wir unserer Verstorbenen im Gebet:
Niederselters: Heidemarie Nauheim, 69 Jahre
Gemeinsam unterwegs – die Caritas-Gruppe der Pfarrei St. Peter 
und Paul Bad Camberg lädt ein
Die Caritas-Gruppe lädt herzlich zu einem gemeinsamen Spaziergang 
ein. Unter dem Motto „Gemeinsam unterwegs – Zeit für Begegnung und 
Gespräch“ steht nicht die sportliche Leistung im Vordergrund, sondern 
das Miteinander.
Treffpunkt ist am Freitag, 26.06.2026 um 18:00 Uhr vor dem Kurhaus 
Bad Camberg unter der Linde.
Der Spaziergang dauert etwa eine Stunde und bietet die Gelegenheit, 
neue Menschen kennenzulernen, sich auszutauschen und in angeneh-
mer Atmosphäre Gemeinschaft zu erleben. Das Angebot richtet sich an 
alle, die gerne in Gesellschaft unterwegs sind – unabhängig von Alter 
oder Konfession.
Weitere Spaziergänge sind geplant und finden jeweils freitags an folgen-
den Terminen statt: 31.07., 28.08., 25.09. sowie 30.10.2026.
Sollte das Wetter einen Spaziergang nicht zulassen, findet das Treffen 
zur gleichen Zeit im Pfarrheim statt.
Die Caritas-Gruppe freut sich über alle, die mitgehen möchten – ob 
regelmäßig oder einfach einmal zum Kennenlernen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.
Gemeinsam unterwegs sein, miteinander reden und neue Kontakte 
knüpfen – dazu sind alle
herzlich eingeladen.
Zentrales Pfarrbüro,
Eichbornstraße 9, 65520 Bad Camberg
Telefon 06434 908840
Öffnungszeiten:

Montag-Freitag 08:00 – 11:00 Uhr
Montag: 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde  
Bad Camberg und Niederselters

Gemeindebüro:
Prießnitzstraße 2, 65520 Bad Camberg
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch bis Freitag 9 bis 11:00 Uhr
und Donnerstag 17 bis 18:30 Uhr
Tel. 06434 7363, E-Mail: kirchengemeinde.bad-camberg@ekhn.de
Sprechzeiten des Pfarrteams nach Vereinbarung:
Pfarrerin Helge Ingrid Stöfen,  Tel. 06438 9289649
E-Mail: helge.stoefen@web.de
Pfarrer Bastian Michailoff,  Mobil: 0172 9429119
E-Mail: bastian.michailoff@web.de

Gottesdienst
Sonntag, 28. Juni
10:30 Uhr Sommerkirche

(Christuskirche Niederselters)

Friedensandachten
Dienstag, 30. Juni
18:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet

(Christuskirche Niederselters)
Mittwoch, 1. Juli
19:30 Uhr Friedensandacht (Martinskirche Bad Camberg)

Termine
Donnerstag, 25. Juni
19:30 Uhr Kirchenchor (Prießnitzstr. 2, Bad Camberg)

Evang. Kirchengemeinde Münster
Sonntag, 28. Juni (4. Sonntag nach Trinitatis)
11:00 Uhr Münster Gottesdienst
Mittwoch, 1. Juli
12:00 Uhr Weyer Mittagessen im Ev. Gemeindehaus
Ansprechpartnerin im Gemeindepfarrdienst ist Pfarrerin Tanja Konter 
in Kirberg, Tel: 06438 7105618
Wochenspruch für Sonntag, 28. Juni (4. Sonntag nach Trinitatis):
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.

Galater 6, 2

Kirchliche Nachrichten

Pfarrei St. Peter und Paul  
Bad Camberg

Mittwoch 24.06.
9:00 Uhr Eisenb. Hl. Messe
18:30 Uhr Hasselb. Hl. Messe
Donnerstag 25.06.
18:30 Uhr Haintchen Hl. Messe
Freitag 26.06.
18:00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet für den Frieden
18:30 Uhr Nieders. Hl. Messe
Samstag 27.06.
12:00 Uhr Bad Camberg Friedensgebet Punkt 12! in der Kirche
17:00 Uhr Eisenb. Vorabendmesse
18:00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet für die Kranken
18:30 Uhr Nieders. Vorabendmesse
Sonntag 28.06.
9:30 Uhr Haintchen Hochamt
11:00 Uhr Hasselb. Hochamt - entfällt
18:00 Uhr Nieders. Rosenkranzgebet an der Mariengrotte
Dienstag 30.06.
18:00 Uhr Nieders. Friedensgebet in der ev. Christuskirche 

Nieders.
Mittwoch 01.07.
9:00 Uhr Eisenb. Hl. Messe mit sakramentalem Segen Jah-

resgedächtnis für Herbert Kreiß (von der 
Pfarrei)

18:30 Uhr Hasselb. Hl. Messe mit sakramentalem Segen Jah-
resgedächtnis für Gertrude Skacel (von der 
Pfarrei)
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dankte Jochemczyk für Jahrzehnte des Engagements im Dienst der 
Kirche und der Menschen in der Region.
Ganz verabschieden wollte sich Ulrich Finger allerdings nicht. Schließlich 
lebt er weiterhin in Münster und kündigte mit einem Augenzwinkern an, 
künftig im Chor mitzusingen, Theater zu spielen und sich weiterhin in 
vielen Bereichen einzubringen.
Seine letzten Worte der Predigt brachten die Stimmung des Tages auf 
den Punkt: „Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine Kraft ist in 
den Schwachen mächtig. – Und das andere: Wir sehen uns!“

Nachwuchs im Münsterer Kirchturm
Selters-Münster (uf) Auch in diesem Jahr wachsen wieder junge Turm-
falken im Turm der Münsterer Evangelischen Kirche auf. Mindestens fünf 
junge Falken-Wollknäuel sind aus den Eiern geschlüpft, die am bewähr-
ten Platz in den Fensteröffnungen des Kirchturmes gelegt worden wa-
ren, bestätigt Kirchenvorsteher Axel Lenz, der bei einem regelmäßigen 
Kontrollgang im Kirchturm die Küken auch behutsam fotografiert hat.
Dass die Jungen schon etwa zehn Tage zuvor geschlüpft waren, konnte 
Pfarrer Ulrich Finger daran erkennen, dass seitdem die erwachsenen 
Falken regelmäßig Futter zu ihren Jungen bringen. In der Regel und gut 
erkennbar sind es Mäuse, die zu den Fensteröffnungen gebracht werden, 
die fälschlich auch „Schießscharten“ genannt werden.
Gut sei es, dass die Turmfalken ihr altes Zuhause nach einem Jahr wie-
der aufgesucht hätten. Schließlich waren die Fensteröffnungen für das 
vergangene Jahr der Dachsanierung an der Kirche zeitig verschlossen 
worden. Aber jetzt, so Pfarrer Finger, sind alle Wohnungen im Kirchturm 
zumindest zeitweise durch Falken und Rabenvögel wieder bewohnt.
Ob auch die Fledermäuse weiterhin ihr Zuhause unter dem Kirchendach 
benutzten, überprüfe man derzeit bewusst nicht. Vermutlich sei das so, 
denn in der Abenddämmerung seien immer „Nachtschwalben“ rund um 
Kirche und Pfarrhaus unterwegs.

Foto: Axel Lenz

Wohin führt unser Weg?
Die Evangelische Kirche in Ihrer Region verändert sich und wir möchten 
gerne Ihre Meinung wissen. Deshalb machen wir eine Umfrage.
Wir möchten wissen: Was ist für die Zukunft der neuen Kirchengemeinde 
wichtig? Welche Angebote liegen Ihnen am Herzen?
Bitte sagen Sie uns Ihre Meinung. Folgen Sie dem QR-Code nutzen 
Sie den Fragebogen.
Sie können bis zum 28. Juni 2026 mitmachen.
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!

Sagen Sie uns Ihre Meinung!
Ihre Evangelische Kirche Goldener Grund-Taunus

Mit einer Umfrage „Sozialraumanalyse“ wenden sich die Kirchengemein-
den der entstehenden Evangelischen Kirche „Goldener Grund-Taunus“ 
an die Einwohner ihres Gemeindegebietes, zu dem im Taunus auch die 
Orte Münster, Weyer und Langhecke gehören. Mit dem abgebildeten 
„QR-Code“ kann die Umfrage auf Handy oder Tablet abgerufen werden.
Da die Teilnahme an der Umfrage für manche Personengruppen auf 
diesem Wege nicht möglich ist, kann ihr Text auch durch eine Mail an 
Pfarrer Ulrich Finger (ulrich.finger@1mx.de) abgefordert werden. In den 
Kirchen Münster und zu Weyer liegen außerdem einige ausgedruckte 
Fragebögen bereit, die auch gerne ausgefüllt über Pfarrer Finger zu-
rückgegeben werden können. Der Umfragezeitraum wird bis Mitte Juli 
verlängert.

„Ihr werdet mich hier so schnell  
nicht mehr los“ – Pfarrer Ulrich Finger in den 

Ruhestand verabschiedet.“
Mit einem festlichen und zugleich sehr persönlichen Gottesdienst ist 
Pfarrer Ulrich Finger in der Evangelischen Kirche Münster aus seinem 
aktiven Dienst verabschiedet worden. Zahlreiche Gemeindeglieder, 
Weggefährten, Kolleginnen und Kollegen sowie Vertreterinnen und 
Vertreter aus Kirche und Gesellschaft waren gekommen, um Danke zu 
sagen und gemeinsam auf fast vier Jahrzehnte pfarramtlichen Wirkens 
zurückzublicken.
Die Stimmung war spürbar bewegt, zugleich aber von großer Freu-
de und Dankbarkeit geprägt. Der Chor überraschte den scheidenden 
Pfarrer mit einem eigens für ihn umgedichteten Lied. Im Anschluss an 
den Gottesdienst schloss sich ein Empfang mit zahlreichen Gruß- und 
Dankesworten an.
In ihrer Ansprache würdigte Pröpstin Sabine Bertram-Schäfer den lang-
jährigen Dienst von Ulrich Finger. Sie zeichnete den Weg des gebürtigen 
Sauerländers nach, der nach Studium und Vikariat 1989 ordiniert wurde 
und zunächst 25 Jahre in Essershausen, Edelsberg und Elkerhausen 
wirkte, bevor er 2014 nach Münster und Weyer wechselte.
Bertram-Schäfer hob besonders Fingers Nähe zu den Menschen hervor. 
Viele Gemeindeglieder hätten ihn stets als „ihren Pfarrer“ erlebt – ver-
lässlich, zugewandt und fest im Glauben verwurzelt. Sein Dienst habe 
sich nicht auf die Kirchengemeinden beschränkt. Ob in der Notfallseel-
sorge, der Hospizarbeit, der Kommunalpolitik oder zahlreichen sozialen 
Projekten: Immer habe er Glauben und gesellschaftliche Verantwortung 
miteinander verbunden.
Besonders in Erinnerung bleibe das Evangelische Marmeladenpfarr-
amt. Aus einer ungewöhnlichen Idee sei über Jahrzehnte hinweg ein 
segensreiches Projekt entstanden, das Menschen zusammenbrachte 
und erhebliche Spendensummen für soziale Zwecke erwirtschaftete.
Im Mittelpunkt seiner Abschiedspredigt stellte Ulrich Finger ein Wort aus 
dem Zweiten Korintherbrief: „Lass dir an meiner Gnade genügen; denn 
meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“-Dieser Vers habe sein theo-
logisches Denken und sein Leben geprägt, sagte Finger. Dabei blickte er 
auf zahlreiche Stationen seines Wirkens zurück: auf besondere Gottes-
dienste, Mittelalterprojekte, Konfirmandenfahrten, das Abschreiben des 
Neuen Testaments während der Corona-Zeit, das Marmeladenpfarramt 
und viele Begegnungen in Seelsorge und Gemeindearbeit. Dabei machte 
er deutlich, dass Kirche für ihn immer Gemeinschaft gewesen sei: „Nicht 
nur ich, sondern wir können etwas. Kirche sind wir.“
Dankbar erinnerte er auch an die Unterstützung, die er während der 
schweren Krankheit und nach dem Tod seiner Ehefrau erfahren hatte.
Zugleich machte Finger deutlich, dass sein Engagement für Menschen-
würde, Gerechtigkeit und gesellschaftlichen Zusammenhalt auch im Ru-
hestand nicht enden werde. Wo Menschen ausgegrenzt oder verachtet 
würden, wolle er weiterhin seine Stimme erheben.
Dekan Johannes Jochemczyk würdigte Ulrich Finger als einen Pfarrer 
mit unverwechselbarem Profil. Er beschrieb ihn als leidenschaftlichen 
Seelsorger, kreativen Gottesdienstgestalter, engagierten Öffentlich-
keitsarbeiter und Menschen, der stets dort gewesen sei, wo Menschen 
ihn brauchten.
Ob bei Ritterspielen, Tauffesten am Bach, in der Hospizarbeit, in der Not-
fallseelsorge oder in der Kommunalpolitik – Finger habe Kirche immer 
dorthin gebracht, wo Menschen leben. „Du hast schon lange gelebt, was 
heute vielfach gefordert wird: als Kirche bei den Menschen zu sein und 
nicht auf die Menschen zu warten“, sagte der Dekan. Zum Abschluss 
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die älteren Gaststättenbetreiber eigentlich schließen wollten und kur-
zerhand die Ernsthäuser in vollem Vertrauen den Gasthof überlassen 
hatten.
Die Ernsthäuser Kameraden begrüßten die Wehr aus Niederselters und 
man kam bei dem ein oder anderen Bier schnell ins Gespräch.
Die Ernsthäuser waren mit circa 20 Kameraden und die Wehr aus Nie-
derselters mit circa 30 Kameraden in der Gaststätte vertreten.
Als das Bier zur Neige ging, fasste man gemeinsam den Entschluss, in 
der benachbarten Gaststätte noch ein Fass Bier zu kaufen.
Was auch Erfolg hatte.
Aus den Gesprächen heraus ergab sich, dass man sich auch weiterhin 
treffen wolle, da Ernsthausen und Niederselters ja nicht so weit ausei-
nander lagen.
Aus diesem Zufall in der Gaststätte hat sich über 50 Jahre eine feste 
Freundschaft entwickelt, die bis heute besteht und durch die jeweiligen 
Wehrführer und Vereinsvorsitzenden weitergetragen wurde.
Diese sind hier namentlich aufgeführt.

Ernsthausen: Rudolf Blum, Werner Holz, Manfred Leim, 
Benjamin Prescher

Niederselters: Franz Zink, Dieter Muth, Theo Neckermann

Die Kameraden aus Ernsthausen sowie Niederselters

Pfarrei Heilig Geist 
Goldener Grund/Lahn

AdresseZentrales Pfarrbüro
Frankfurter Str. 50 - 65611 Oberbrechen Tel.: 06483-9196100
Email: pfarrbuero@pfarrei-heilig-geist.de

St. Josef Aumenau
Derzeit finden keine Gottesdienste in Aumenau statt.

St. Marien Langhecke
Sonntag, 05. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche
18:00 Uhr Kirche St. Marien Heilige Messe

Kindergartennachrichten

Sommerfest der Kita Haintchen
Am Sonntag, den 31. Mai feierte die Kindertagesstätte Haintchen, eine 
Einrichtung des Lahn-Kinderkrippen e. V., ihr diesjähriges Sommerfest in 
der Alten Schule in Haintchen. Zahlreiche Familien, Freunde und Gäste 
waren der Einladung der Einrichtung gefolgt und feierten ab 14:00 Uhr 
ein fröhliches Fest in liebevoll gestalteter Atmosphäre.
Nach der Begrüßung der Gäste durch Isabelle Schmidt, zweite Vor-
sitzende der Interessengemeinschaft Kindergarten Haintchen e. V., 
präsentierten die Kita-Kinder ein einstudiertes Lied. Nach einer Weile 
stimmten auch die Eltern in den Gesang mit ein und sorgten damit für 
einen herzerwärmenden gemeinsamen Moment. Ein weiteres besonde-
res Highlight dieses Nachmittags war das Mitmach-Theater „Die Bremer 
Stadtmusikanten“: Mit großer Begeisterung beteiligten sich die Kinder an 
der Aufführung und hatten sichtlich Freude am Mitspielen. Bei bestem 
Wetter nutzten sie außerdem ausgiebig den angrenzenden Spielplatz 
zum Spielen und Toben.
Die Kita Haintchen bedankt sich herzlich bei der Interessengemein-
schaft, die sich um die gesamte Organisation und die Durchführung 
des Sommerfests gekümmert und damit zu einem rundum gelungenen 
Nachmittag beigetragen hat.

Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Niederselters
Feuerwehr Niederselters feiert 50 Jahre 

Freundschaft mit der Feuerwehr Ernsthausen
Man schreibt das Jahr 1976.
In diesem Jahr feiert die Freiwillige Feuerwehr Idstein ihr 100-jähriges 
Jubiläum in Verbindung mit dem Nassauischen Feuerwehrverbandstag.
Es war Sonntag, der 08.08.1976. Ein sonniger und warmer Tag. Ideales 
Wetter zum Feiern. Das Fest selbst dauert von 08.08-16.08.1976.
Unter Führung von Wehrführer Franz Zink folgte die Wehr Niederselters 
der Einladung der Wehr Idstein.
Nach dem Festumzug wollte man sich in das festlich geschmückte Zelt 
begeben, dies war aber beim Eintreffen der Wehr Niederselters schon 
restlos überfüllt.
Man entschloss sich daraufhin, eine Gaststätte in der Nähe des Fest-
platzes zu suchen und wurde auch fündig.
Ziel war der Gasthof Zur Pfeif, Himmelsgasse 2, 65510 in der Idsteiner 
Altstadt. Diesen Gasthof gibt es heute noch.
Im Gasthof angekommen, traf man auf die Kameraden aus Ernsthausen, 
die zu diesem Zeitpunkt die Bewirtung schon übernommen hatten, da 
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Parallel dazu fanden in der Wachstation Funkübungen statt, bevor sich 
weitere Trupps zu Fuß auf Kontrollgang begaben.
Zwischendurch wurde gemeinsam gekocht, ehe es mit viel Schwung 
weiterging: Das Rettungsboot wurde gewechselt und ein weiteres Boot 
geslippt. Auf diesem erfolgte die erste Einsatzübung des Wochenendes. 
Das Szenario: eine bewusstlose Person an Bord. Die JETies mussten 
zeigen, wie eine solche Lage korrekt abgearbeitet wird – von der ersten 
Einschätzung über die Versorgung bis hin zu den Maßnahmen bei nicht 
ansprechbaren Personen.
In der Nachbesprechung zeigte sich, wie gut die Übung angekommen 
war.
Während der dritte Bootstrupp aufs Wasser durfte, bereitete der Rest 
der Gruppe das gemeinsame Abendessen vor. Der Tag klang bei Kar-
tenspielen aus und leitete in die Übernachtung in der Wachstation über.

Praxisnah und lehrreich
Der Sonntag begann mit einem Frühstück auf der Terrasse, gefolgt von 
mehreren Kontrollfahrten auf der Lahn.
Zum Mittag gab es gemeinschaftlich gekochtes Chili sin Carne mit Eis 
als Nachtisch.
Danach startete ein weiterer Bootstrupp und wurde direkt in die nächste 
Einsatzübung eingebunden. Gemeldet wurde eine verletzte, stark al-
koholisierte Person. Zwei Trupps suchten an Land, ein Trupp per Boot. 
Nach dem Auffinden musste die Person zunächst beruhigt werden, bevor 
sich die Ersthelfer um die simulierte Stichverletzung im Bein kümmern 
konnten. Auch hier stand die Frage im Mittelpunkt: Was ist bei der 
Erstversorgung zu beachten?

Wir blicken auf ein sehr schönes, ereignisreiches und spannendes Wo-
chenende zurück und freuen uns schon auf die nächste Lahnwache.

Seniorenmitteilungen

Informationsveranstaltung 
„Sicherheit im Alter“

Am 15.06.2026 fand im Rahmen einer Informationsveranstaltung der 
kommunalen Seniorenarbeit ein Vortrag zum Thema „Sicherheit im Al-
ter“ statt.
Wilhelm Griess, Sicherheitsbeauftragter für die Gemeinde Selters (Tau-
nus) informierte die interessierten Teilnehmenden über die häufig statt-
findenden Gewalttaten.
Im Dialog bei Kaffee und Kuchen konnten die TeilnehmerInnen persön-
liche Fragen stellen und in den eigenen Austausch gehen.
Die demografische Entwicklung zeigt, dass ältere Menschen einen 
wachsenden Teil unserer Gesellschaft ausmachen. Obwohl Senioren 
statistisch gesehen seltener Opfer von Gewalttaten werden, stehen 
sie zunehmend im Fokus spezialisierter Betrüger. Kriminelle nutzen 
dabei gezielt die Hilfsbereitschaft, Einsamkeit oder Gutgläubigkeit äl-
terer Menschen aus. Ziel der Infoveranstaltung war es nicht, Ängste 
zu schüren, sondern das Bewusstsein für Gefahren zu schärfen und 
das richtige Werkzeug zum Selbstschutz an die Hand zu geben, ganz 
nach dem Motto „Wachsamkeit statt Angst im Alltag“. Dabei wurden 
einfache Verhaltensregeln konkretisiert und besprochen, denn diese 
können schon im Ernstfall Schlimmeres verhindern. Gesunde Skepsis, 
Kontrolle behalten und Rücksprache, waren dabei Schlüsselworte und 
haben Prioritäten neu geordnet.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Wilhelm Griess sowie den Teil-
nehmenden.
Am Montag, 05.10.2026 findet um 15:00 Uhr eine erneute Veranstaltung 
zu diesem Thema im Mineralbrunnen Niederselters statt.
Auch für diese Veranstaltung wird um Anmeldung gebeten.
Telefonisch unter 06483 912241 oder per Mail an 
Rita.Biel@selters-taunus.de

Vereine und Verbände

DLRG-Ortsgruppe Selters e.V.

Lahnwache: Ein Wochenende voller Einsatz, 
Ausbildung und Teamgeist

Am vergangenen Wochenende fand die traditionelle Lahnwache statt. 
Die Wachmannschaft verbrachte gemeinsam mit dem Jugend-Einsatz-
Team (JET) zwei intensive Tage auf der DLRG-Wachstation am Camping-
platz in Limburg und übernachtete auch dort. Für die jüngeren JETies 
bot sich dabei erneut die Gelegenheit, aktiv Verantwortung im Ehrenamt 
zu übernehmen.
Der Samstag begann früh am DLRG-Heim in Niederselters, wo Gepäck 
und Material verladen wurden. Anschließend ging es direkt nach Lim-
burg, damit die Wachstation pünktlich um 10:00 Uhr besetzt werden 
konnte.
Die Patrouillen auf der Lahn erfolgen üblicherweise per Boot. Nach 
einer kurzen Einweisung startete der erste Bootstrupp zur Kontrollfahrt. 
Die neuen JETies konnten dabei ihr frisch erworbenes Wissen aus der 
Bootskunde-Schulung des Vorwochenendes direkt anwenden.
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Leichtathletik  
Sportgemeinschaft „Goldener 

Grund“ Selters/Ts. e.V.

LSG-Lauf- und Walkingtreff trotzt der Hitze 
beim Apfellauf in Laubuseschbach

Am letzten Sonntag hieß es in Laubuseschbach zum 23. Mal „Run an 
den Apfel“! Wieder einmal hatte die Kelterei Heil zum Apfellauf eingela-
den. Die malerische Strecke verlief erneut auf einer 5 km-Runde rund 
um die Kelterei - vorbei an Obstwiesen, über Wald- und Feldwege, auf 
der gesperrten Landesstraße L3063 und entlang des Radwegs zurück 
nach Laubuseschbach.
Déjà-vu: Genau wie im letzten Jahr machte die Hitze den Läufer*innen 
wieder sehr zu schaffen. Von den 550 gemeldeten Teilnehmer*innen 
gingen am Ende nur rund 460 an den Start. Vom LSG-Lauf- und Wal-
kingtreff waren erneut sieben Teilnehmer*innen mit von der Partie. Um 
10:00 Uhr starteten die 5 km-Distanz, um 10:15 Uhr fiel der Startschuss 
für die 10 km.
Philipp und Jörg Lennartz sowie Harald Diehl stellten sich wie mehr als 
200 weitere Teilnehmer der Herausforderung eines 10 km-Laufs. Philipp 
finishte nach 56:02 min als 9. der Männerhauptklasse. Harald lief nach 
56:55,92 min als 6. der M55 ins Ziel und Jörg wurde in 58:06,94 min 
3. der M60.
Über 5 km gab es insgesamt 247 Finisher. Einer davon war Martin 
Rausch, der nach 28:41,96 min als 3. der M50 ins Ziel lief. Silke Lennartz 
benötigte 32:52,97 min und wurde Zweite der W60. Jaqueline Schön 
und Inge Böcher walkten wieder einmal Seite an Seite und kamen so 
zeitgleich ins Ziel. Jaqueline belegte in 42:19 min Platz 8 der W45 und 
Inge siegte in der W70.

Die Teilnehmer des LSG-Lauf- und Walkingtreffs beim Apfellauf in 
Laubuseschbach (von links): Jörg, Silke und Philipp Lennartz, Inge 
Böcher, Martin Rausch, Jacqueline Schön und Harald Diehl.

Einladung zu  
Walking und Frühstück

Der LSG-Walkingtreff lädt zu einem Event ein, das Aktivität und Ge-
mütlichkeit verbindet: Am Dienstag, dem 30. Juni, um 8:30 Uhr geht es 
walkend zum Carolinger Café nach Villmar-Weyer, um dort gemeinsam 
ausgiebig zu frühstücken. Treffpunkt ist der Seiteneingang (Schwimm-
badseite) am Sportplatz Niederselters. Die Rückkehr wird um ca. 12:30 
Uhr erfolgen. Die Strecke umfasst hin und zurück insgesamt 14 km.
Hast Du Interesse? Dann melde Dich mit einem kurzen Hinweis per Mail 
(silke.lennartz@lsg-goldenergrund-selters.de) oder WhatsApp-Nach-
richt 0160 2419987) bei Walkingtreff-Leiterin Silke Lennartz, damit sie 
im Café entsprechend Plätze reservieren kann. Du brauchst kein LSG-
Mitglied zu sein. Neue Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen!

Nachtschwimmen im Freibad Niederselters – 
Eine ganze Nacht im Zeichen von  

Teamgeist und Ausdauer
Was war denn am Freitag im Schwimmbad los? - erst Gewitter und dann 
brannte dort die ganze Nacht das Licht?
Die Antwort ist einfach: Die DLRG-Ortsgruppen Selters und Kirberg 
hatten zum traditionellen Nachtschwimmen eingeladen. Das Nacht-
schwimmen erfreut sich seit Jahren großer Beliebtheit; es verbindet 
Sport, Gemeinschaft und ein besonderes Erlebnis. Nachdem die Ge-
witter gegen Mitternacht durch waren, verwandelte sich das Freibad 
Niederselters in der Nacht vom 19. auf den 20.06.2026 in eine besondere 
Kulisse aus Wasser, Licht, Teamgeist und Gemeinschaft. Einige blieben 
die gesamte Nacht wach, andere hielten Nickerchen in ihren Zelten.
Über viele Stunden hinweg zogen Schwimmerinnen und Schwimmer 
ihre Bahnen - nicht allein aus sportlichem Ehrgeiz, sondern mit einem 
gemeinsamen Ziel: die gesamte Nacht über möglichst viele Kilome-
ter zu schwimmen. Damit dies gelang, hatten sich die Teilnehmenden 
unermüdlich immer wieder in die Schwimmerliste eingetragen, damit 
auch wirklich jeder Time-Slot und jede Bahn genutzt wurde. Niemand 
musste allein durchs Wasser gleiten. Besonders geschätzt wurde die 
einzigartige Atmosphäre: das leise Plätschern des Wassers, die ruhige 
Nachtluft, das Flutlicht über dem Becken.

Ergebnis: Es wurden von 57 Schwimmern insgesamt 106,25 km ge-
schwommen. Die jüngste Bahnenschwimmerin ist 5 Jahre alt.
Nach einem gemeinsamen Frühstück erhielten am Samstagmorgen 
alle Teilnehmenden eine Urkunde als Anerkennung für ihren Einsatz 
und ihre Ausdauer.
Schon jetzt freuen sich beide Ortsgruppen auf die Wiederholung im 
kommenden Jahr.

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

nicht im Regen stehen!  
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LSG-Kinder auf dem Siegerpodest beim KiLa Wettkampf in Westerburg
Am vergangenen Samstag fand der 2. Wettkampf des Süwag Energie 
KiLa Cup 2026 des Kreises Limburg-Weilburg für die U8 und U10 in 
Westerburg statt. 6 Teams gingen in der U8 (Jahrgänge 2019-2020) an 
den Start und 8 in der U10 (Jahrgänge 2017-2018). Bei heißem Som-
merwetter strahlten die Kinder mit der Sonne um die Wette. Sie hatten 
einfach wieder viel Spaß bei den jeweils 4 Übungen in geschlechter 
gemischten Teams. Hier wurde Mannschaftsgeist gelebt.
Für die LSG war in beiden Altersklassen ein Team am Start.
Bei jeder Veranstaltung variieren die Übungen, die zu absolvieren sind, 
und kommen aus den Bereichen „schnell laufen“, „weit/hoch springen“, 
„weit werfen/stoßen“ und „ausdauernd laufen“. Dieses Mal waren es für 
die U8 die 30 m Hindernissprintpendelstaffel, bei der es darum geht, 
als Team in 3 Minuten so viele Minihürden wie möglich zu überwinden. 
Außerdem stand Schlagwurf mit kleinen Heulern (Wurfraketen) auf dem 
Programm und die sog. Einbeinhüpferstaffel. Hierbei wurden 20 Reifen 
in einem nicht ganz geschlossenen Kreis ausgelegt, und zwar 10 Reifen 
in einer Farbe und 10 weitere in einer anderen Farbe. Die Kinder absol-

vierten den Parcours nacheinander mit Einbeinsprüngen - die ersten 
10 Reifen auf dem einen, die zweiten 10 Reifen auf dem anderen Bein. 
Durch Abklatschen wurde jeweils das nächste Kind in den Parcours 
geschickt. Ziel war es, als Mannschaft innerhalb von 3 Minuten so viele 
Reifen wie möglich zu absolvieren. Traditionell gab es zum Abschluss 
wie immer die Biathlonstaffel, die Werfen inklusive Treffen und Laufen 
vereint.
Auch bei der U10 waren die Hindernissprintstaffel, Schlagwurf mit gro-
ßen Heulern aus 3 Schritten Anlauf und die Biathlonstaffel zu absolvie-
ren. Als Sprungübung waren es hier Wechselsprünge in farbige Reifen 
auf einer geraden Bahn, bei der immer nach 3 Reifen der Beinwechsel 
erfolgen musste. Hier ging es für jedes Kind um eine schnelle Zeit, und 
alle Zeiten des Teams wurden später addiert.
Für die LSG-Kinder ging es - wie fast immer - aufs Siegerpodest: Die 
LSG Mini Goldies (U8) freuten sich über den hervorragenden 2. Platz 
und die LSG Goldies (U10) siegten. Voller Freude und mit Stolz nahmen 
nach einem anstrengenden Vormittag alle ihre Urkunden in Empfang.

Die LSG Mini Goldies der U8 und die LSG Goldies der U10 mit ihren Trainern (hinten v. li.) Peter Loeven, Brigitte Ohde-Seidel und Friederike 
Schoppe: Emma Müller, Luka Lehr, Oskar Laux, Louis Lehr, Linus Sieber, Roman Schmidt, Mila Fladung, Katharina Sahl, (vorne v. li.) Anastasia 
Olaru, Hannes Laux, Jonah Rummel (sitzend), Lisa Schoppe und Louisa Schaaf. 

TV Niederselters 1905 e.V.
Sieger auf der Einzel- und Doppelrangliste

Die Tischtennis-Jugend des TVN steigert sich in der Kreisliga
Die Tischtennis-Saison ist zu Ende und das TVN-Team der Jugend (Ma-
rius Purwin, Noah Kirsten, Philipp Schünke, Lukas Biadatz) zieht Bilanz:
Nach glänzendem VR-Verlauf lag das Team bei nur einer Niederlage mit 
14:2 Punkten punktgleich mit den führenden Elzern auf Rang 2. Hatten 
wir vielleicht mit einer großen Überraschung geliebäugelt, so verlief die 
RR nicht wunschgemäß. 
Eine nicht zufriedenstellende 6:10-Bilanz warf uns zurück, die zu Buche 
stehenden 20:12 Punkte bedeuteten am Ende Platz 5. Man kann das 
aber auch als „Jammern auf hohem Niveau“ bezeichnen. 
Eine positive Gesamtbilanz in der kreishöchsten Spielklasse, der Kreis-
liga, ist aller Ehren wert und bedeutet eine gewaltige Steigerung gegen-
über der letzten Saison. Und das Sahnehäubchen kommt zum Schluss. 
Mit Marius Purwin im Einzel (35:2-Bilanz) und mit Marius Purwin/Noah 
Kirsten (11:2) stellen wir die Sieger in der Einzel- und Doppelrangliste.

Foto: Archiv
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Nachwuchsschauspieler für Kindertheater gesucht
Für das große Kindertheater am 14. und 15. November sucht der Club 
der Theaterfreunde e. V. außerdem noch junge Schauspielerinnen und 
Schauspieler im Alter von 6 bis 14 Jahren.
Die Proben beginnen direkt nach den Sommerferien. Kinder und Ju-
gendliche haben hier die Möglichkeit, erste Bühnenerfahrungen zu sam-
meln, in verschiedene Rollen zu schlüpfen und gemeinsam mit anderen 
ein Theaterstück auf die Bühne zu bringen.
Theaterspielen fördert auf vielfältige Weise die persönliche Entwicklung. 
Kinder gewinnen Selbstvertrauen, verbessern ihre Ausdrucksfähigkeit 
und lernen, vor Publikum aufzutreten. Gleichzeitig werden Kreativität, 
Teamgeist, Empathie und Kommunikationsfähigkeit gestärkt. Nicht zu-
letzt macht es großen Spaß, gemeinsam etwas Besonderes zu gestalten 
und am Ende den Applaus des Publikums zu erleben.
Wer mehr über die Musikalische Früherziehung oder das Kindertheater 
erfahren möchte oder sich direkt anmelden will, kann sich per E-Mail an
danni.theaterfreunde@gmail.com wenden. Der Club der Theaterfreun-
de e. V. freut sich auf viele musikbegeisterte und theaterinteressierte 
Kinder!

VLG Eisenbach
Starkes Ergebnis trotz ungewöhnlicher 

Rennbedingungen
Der Ironman 70.3 Western Massachusetts 2026 (USA) wurde erneut 
von außergewöhnlichen Umständen geprägt. Wie bereits im Vorjahr 
musste die Schwimmstrecke kurzfristig abgesagt werden. Laut lokalen 
Medienberichten führten Sicherheitsbedenken aufgrund einer massiven 
Algenblüte im Connecticut River dazu, dass die Veranstalter am Mor-
gen des Rennens auf ein Bike-Run-Format umstellten. Die Entschei-
dung veränderte die taktische Ausgangslage für alle Teilnehmenden 
erheblich. Somit starteten die Athleten im “Rolling-Start”-Format aus 
der Wechselzone.
Die 90-Kilometer-Radstrecke entlang des Connecticut River präsentierte 
sich schnell, aber anspruchsvoll. Windanfällige Passagen und techni-
sche Abschnitte verlangten den Athletinnen und Athleten viel ab. Jan 
Wozniak zeigte eine starke und konstante Radleistung und absolvierte 
den Kurs in 2:35:39. Mit dieser Zeit positionierte er sich im vorderen 
Drittel des Feldes und legte die Grundlage für sein späteres Gesamt-
ergebnis.
Der anschließende Halbmarathon führte durch Springfield und wurde 
von zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern begleitet, die trotz der 
geänderten Rennform für eine motivierende Atmosphäre sorgten. Mit 
einer Laufzeit von 1:41:00 gelang es Jan, seine Position zu festigen und 
auf den letzten Kilometern weitere Konkurrenten hinter sich zu lassen. 
Die konstante Pace und ein kontrollierter Rennverlauf spiegelten eine 
starke mentale und physische Verfassung wider.
Unter 1306 Starterinnen und Startern erreichte Jan Wozniak Platz 
136 im Gesamtfeld und wurde 20er in der Altersklasse M35-39.
Der Ironman 70.3 Western Massachusetts 2026 war geprägt von Flexibi-
lität, Anpassungsfähigkeit und sportlicher Härte. Jan zeigte eine starke 
Performance auf beiden verbliebenen Disziplinen und erreichte ein Er-
gebnis, das ihn klar im vorderen Bereich seiner Altersklasse positioniert.
Ein Wettkampf, der trotz – oder gerade wegen – der besonderen Um-
stände in Erinnerung bleibt.

Pilates - neu im TVN
Power für Bewegung und Atmung
Du willst dich stärker, beweglicher und einfach besser fühlen? Dann ist 
Pilates genau dein Training!
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, das kontrollierte Bewegun-
gen mit bewusster Atmung kombiniert und dazu dient, die Stabilität, 
Beweglichkeit und Körperwahrnehmung zu verbessern.
Effektiv, fokussiert und für jedes Fitnesslevel geeignet.
Am Samstag, 08. August, 10:00 - 11:00 und 11:00 - 12:00 starten die 
Pilates-Kurse im TVN im Gymnastikraum der TVN-Halle, An den Bir-
ken 1, Niederselters (bitte Matte mitbringen). Die Kursdauer umfasst 5 
Einheiten, die Kosten betragen 10 € für TVN-Mitglieder, 20 € für Nicht-
mitglieder.
Egal ob Einsteiger oder sportlich aktiv - hier trainierst du effizient, be-
wusst und mit Spaß an der Bewegung.
Jetzt anmelden und dabei sein!
Anmeldung & Kontakt: pilates@tv-niederselters.de (begrenzte Teil-
nehmerzahl)
Komm vorbei, bring Bewegung in dein Training und starte mit mehr 
Power in deinen Alltag!

- Anzeigen -

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

Club der Theaterfreunde e.V. 1925 
Eisenbach

Neue Angebote für Kinder beim Club der 
Theaterfreunde e.V.

Der Club der Theaterfreunde e. V. startet nach den Sommerferien mit 
spannenden Angeboten für Kinder und lädt alle Interessierten herzlich 
zum Mitmachen ein.
Musikalische Früherziehung startet am 18. August
Ab dem 18.08. bietet der Verein einen neuen Kurs Musikalische Frü-
herziehung für Kinder ab 4 Jahren an. Der Kurs findet immer von 16:15 
Uhr bis 17:00 Uhr statt und vermittelt spielerisch die Freude an Musik.
In der musikalischen Früherziehung entdecken Kinder die Welt der Klän-
ge, Rhythmen und Melodien. Durch gemeinsames Singen, Musizie-
ren, Bewegen und Musikhören werden wichtige Fähigkeiten gefördert. 
Neben der musikalischen Entwicklung profitieren die Kinder auch in 
anderen Bereichen: Konzentration, Sprachentwicklung, Kreativität und 
soziale Kompetenzen werden gestärkt. Gleichzeitig lernen die Kinder, 
sich auszudrücken, aufeinander zu hören und gemeinsam aktiv zu sein.
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Für den 29. Mittsommerlauf von TV Wallau hatten sich insgesamt 1.933 
Teilnehmer angemeldet, davon alleine 910 für den 10 Kilometer Lauf. 
Was keiner ahnen konnte, ist die Tatsache, dass es am Freitagabend, als 
die Läufe gestartet wurden, noch über 33 Grad im Schatten waren. So 
waren es auch über 300 Starter, die nicht zu ihrem Wettkampf antraten, 
davon allein 125 beim Lauf über 10 Kilometer. Für Lisa-Marie Müller 
von der VLG Eisenbach kam ein Verzicht allerdings nicht in Frage. Wie 
schon bei ihren letzten Wettkämpfen zeigte sie sich in ausgezeichneter 
Form und kam unter allen Startern auf Platz 51 in der Gesamtwertung 
Männer und Frauen, auf Platz drei bei den Frauen und auf Rang eins in 
der Altersklasse W 30 mit der Zeit von 44:19 Minuten ins Ziel auf dem 
Wallauer Sportgelände.

Bernd Falkenbach

VLG Frauenpower beim Heil-Apfellauf in 
Laubuseschbach

Wer wie die VLG Frauen Emily Kemptner und Hannah Clemenz bei „Wind 
und Wetter“ trainiert, der scheut sich nicht vor einem Volkslauf, auch 
wenn es einmal ein paar Hitzegrade mehr als sonst sind. Beide gingen 
am Sonntagmorgen um 10:00 Uhr am Betriebsgelände der Kelterei Heil 
an den Start zum 5 Kilometer Volkslauf. Der nahe Laubuswald spendete 
den 247 Startern viel Schatten und die überaus gute Organisation mit der 
großzügigsten Versorgung mit gekühlten Erfrischungsgetränken sorg-
te bei allen Teilnehmern für Zufriedenheit. Als Fünfte aller gestarteten 
Frauen und auf Platz zwei der Altersklasse W 35 kam Hannah mit der 
sehr guten Zeit von 23:24,2 Minuten ins Ziel an den Obstwiesen. Auch 
Emily Kemptner schlug sich mit Rang 9 bei den Frauen und dem Sieg 
in der Altersklasse weibliche Jugend U 20 mit der Zeit von 26:11,4 Mi-
nuten recht prächtig. Bleibt noch das VLG Mitglied Andreas Hofmeister 
im Trikot der TG Camberg. Andreas, der als Mitglied des Hessischen 
Landtages nicht nur einen mehr als 12-Stunden-Tag, sondern auch noch 
eine ausgefüllte 7-Tage-Woche hat, blieb mit 29:21,3 Minuten unter der 
begehrten 30-Minuten-Grenze und sicherte sich Rang drei in der M 45.

Bernd Falkenbach

Klassensieg für Reiner Trost beim Zugspitz 
Ultra Trail in Garmisch

Über 5.000 Starter aus mehr als 70 Nationen machten den Zugspitz Ultra 
Trail wieder zu einem Highlight. Wegen Unwetterwarnungen mussten die 
Strecken zwar vorsorglich angepasst werden, doch das Rennwochen-
ende präsentierte sich schlussendlich sehr heiß und bot den Athleten 
ein traumhaftes Bergpanorama.
Die heimischen Starter zeigten bei der Hitze starke Leistungen. Für die 
TuS Lindenholzhausen sicherte sich Reiner Trost den hervorragenden 
ersten Platz in seiner Altersklasse beim Lauf über 44 Kilometer mit 
2.110 Höhenmetern. Ebenfalls für die TuS am Start waren Hanna Be-
cker und Marius Trost über 16 Kilometer sowie die Brüder Florian und 
Leon Machoczek auf der 69 Kilometer Distanz mit 3.140 Höhenmetern. 
Nicht immer kommt der, der vorne liegt, als Erster ins Ziel. Das zeigte 
sich auch, als Leon vor seinem Bruder Florian lag und die Gesamt-
strecke von 69 Kilometern mit 3.001 Höhenmetern laufen durfte und 
nach 12:49:04 Stunden auf Rang 358 in der Gesamtwertung und Rang 
111 in der Altersklasse ins Ziel kam. Florian hingegen wurde wegen 
Gewittergefahr an einem Punkt bergab ins Ziel geschickt und kam dort 
nach 61,1 Kilometern und 2.685 Höhenmetern mit der Zeit von 12:13:46 
Minuten an. Hannah Becker und Marius Trost beendeten den Grainau 
Trail mit 734 Höhenmetern nach 2:42:09 Stunden. Für Hannah war es 
in der Altersklasse Rang 106 und für Marius Rang 96.
Die erfahrenen Ultra-Schwestern Lisa Rembser und Lea Eisinger von 
der VLG Eisenbach wollten ursprünglich die Königsdisziplin über 107 
Kilometer und 5.520 Höhenmeter bezwingen. Wegen der Sicherheits-
anpassungen mussten sie auf eine Route über 74,5 Kilometer und 3.296 
Höhenmeter ausweichen. Sie meisterten die Herausforderung und er-
reichten das Ziel Hand in Hand nach 12:05:24 Stunden. Das bedeutete 
in der Gesamtwertung aller Frauen die starken Plätze 33 und 34 und 
Rang 12 und 13 in der Altersklasse.

Bernd Falkenbach

Platz drei für Lisa-Maria Müller, VLG beim 
Mittsommerlauf in Wallau

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0175 5951083
Fax: 06643 9627-78 

p.wagenfuehr@wittich-herbstein.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Peggy Wagenführ

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort
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Münster 60 plus

Nachmittagskaffee
Liebe 60 plus Freunde!

Wir laden Euch zu unserem 60 plus Nachmittags-Kaffee ein.

Wann: Mittwoch, 01. Juli 2026
Uhrzeit: 14:30 Uhr
Wo: „Altes Rathaus“, Selters-Münster.

Als Gast begrüßen wir Frau Pütsch, Sozialberaterin des Sozialamts 
Limburg-Weilburg, Leitstelle „Älter werden“ mit einem Vortrag zum 
Thema Wohnraumberatung.
Anmeldungen bitte bei Brigitte Sedler, Telefon 06483/911067.
Wir freuen uns, Euch begrüßen zu dürfen.

Euer 60 plus Team

IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839

- Anzeigen -

Z.E  AUTO-EXPORT, Höchstpreise,  
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE
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Gemeinde Selters befasst sich mit Gewerbegebiet,  
Solarpark und Wasserversorgung

In ihrer zweiten Sitzung hat sich die Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Selters (Taunus) mit einer Vielzahl 
wichtiger kommunalpolitischer Themen beschäftigt. 
Einen breiten Raum nahmen dabei die Entwicklungen 
im Bereich Infrastruktur, Energieversorgung und Fi-
nanzen ein.
Vor der eigentlichen Beratung nahm die Gemeinde-
vertretung eine Änderung der Tagesordnung vor. Der 
ursprünglich vorgesehene Punkt zum Abschluss eines 
Nutzungsvertrags für die Kabelverlegung zur Anbin-
dung des Windprojekts Villmar wurde aufgrund noch 
offener Fragen und weiterer Beratungen im Ausschuss 
für Bau und Dorfentwicklung von der Tagesordnung 
genommen.
Ein Schwerpunkt der Sitzung waren die Mitteilungen 
des Gemeindevorstands. Dabei wurde über die finan-
zielle Entwicklung mehrerer laufender Projekte infor-
miert. Für die Modernisierung der Technischen Einsatz-
leitung der Feuerwehren mussten zusätzliche Mittel 
bereitgestellt werden. Auch bei der abgeschlossenen 
Sanierung der Kindertagesstätte im Ortsteil Münster 
fielen höhere Kosten als ursprünglich geplant an. Die 
Gesamtausgaben belaufen sich nun auf rund 385.000 
Euro.
Ausführlich berichtete die Verwaltung über das geplan-
te Gewerbegebiet „In der Oberau“. Nach Rechtskraft 
des Bebauungsplans Anfang Mai wird mit Erschlie-
ßungskosten von rund 1,1 Mio. Euro (Baustraßenzu-
stand sowie Straßenendausbau) gerechnet. Die erwar-
teten Einnahmen aus Grundstücksverkäufen bewegen 
sich in ähnlicher Größenordnung. Auf dieser Grundlage 
soll nunmehr kurzfristig die Errichtung der Baustraße 
ausgeschrieben werden, so dass das geplante Gewer-
begebiet „In der Oberau“ weiter voranschreiten kann.
Kontrovers verlief die Debatte um den geplanten So-
larpark Münster. Zunächst musste die Gemeindever-
tretung entscheiden, ob bei einem Gemeindevertreter 
aufgrund seiner Mitgliedschaft im Kirchenvorstand 
ein Interessenkonflikt vorliegt. Dies wurde mehrheit-
lich verneint, sodass er an den Beratungen teilnehmen 
durfte. Anschließend wurden mehrere Beschlussvor-
schläge zur Fortführung des Bauleitplanverfahrens 
beraten. Sämtliche Beschlusspunkte fanden jedoch 
keine Mehrheit. Damit kann das Verfahren kann nicht 
weitergeführt werden.
Ebenfalls intensiv diskutiert wurde die fünfte Änderung 
des Bebauungsplans „Auf dem Hofacker“ im Ortsteil 
Niederselters. Ein Antrag auf Rückverweisung in den 

Ausschuss für Bau und Dorfentwicklung wurde ebenso 
abgelehnt wie ein Vorschlag zur Aufnahme zusätzlicher 
Begrünungs- und Baumpflanzvorgaben. Schließlich 
verabschiedete die Gemeindevertretung die Bebau-
ungsplanänderung mehrheitlich als Satzung.
Im Finanzbereich standen die Jahresabschlüsse 2022 
und 2023 auf der Tagesordnung. Beide Abschlüsse 
wurden beschlossen und dem Gemeindevorstand je-
weils Entlastung erteilt. Die Entscheidungen erfolgten 
jeweils mit deutlicher Mehrheit.
Der Bericht über den Haushaltsvollzug zeigte, dass 
im Gegensatz zum geplanten Defizit im Jahr 2026 mit 
einem positiven Ergebnis gerechnet wird. Für das lau-
fende Jahr bewegt sich die Gemeinde bislang weit-
gehend im Rahmen der Haushaltsplanung. Allerdings 
könnte eine anhängige Klage eines Ingenieurbüros das 
Ergebnis belasten. Dieses fordert nach Angaben der 
Verwaltung rund 715.000 Euro. Eine Güteverhandlung 
vor dem Landgericht Limburg ist für September an-
gesetzt. Nach aktuellem Stand rechnet die Gemeinde 
Selters (Taunus) damit, dass hierfür Rückstellungen in 
Höhe von 400.000 bis 500.000 Euro gebildet werden 
müssen.
Im Bereich der Wasserversorgung wurde über Fort-
schritte bei der Sanierung mehrerer Hochbehälter infor-
miert. Während die Dachsanierung des Hochbehälters 
in Haintchen bereits abgeschlossen ist, stehen weitere 
umfangreiche Maßnahmen aufgrund PCB-belasteter 
Beschichtungen bevor.
Einstimmig beschloss die Gemeindevertretung außer-
dem den Verkauf einer Teilfläche des ehemaligen Feu-
erwehrgerätehauses in Münster. Das Teilgrundstück 
(ca. 70 qm) soll im Rahmen eines Bieterverfahrens 
veräußert werden.
Zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzaus-
schuss überwiesen wurden die geplante Anpassung 
der Kita-Beiträge sowie ein Antrag der SPD-Fraktion 
zur Live-Übertragung der Sitzungen der Gemeindever-
tretung im Internet. Ziel des Antrags ist es, die kommu-
nalpolitische Arbeit transparenter zu gestalten und die 
Beteiligungsmöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger 
zu verbessern.
Abschließend informierte der Gemeindevorstand über 
das für den 9. August geplante Schwimmbadfest im 
Freibad Niederselters. Die Veranstaltung wird gemein-
sam von der DLRG und der kommunalen Jugendarbeit 
organisiert und bietet bei freiem Eintritt zahlreiche An-
gebote für Familien und Kinder.
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Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Brast Orthopädie
K ompetenz  s ei t 18 98

GROSSE AUSWAHL IM 

DESIGN!

ORTHOPÄDISCHE-SCHUHE  

NACH MASS

Ihr Spezialist für:
Bandagen • Sportorthopädie • Einlagen • Orthopädie Schuhtechnik
Brast-Orthopädie GmbH
Gesundheitszentrum St. Anna
Franz-Gensler-Straße 7-9 
65589 Hadamar

Tel. 06433 - 87 61 50
Fax. 06433 - 87 61 55
info@brast-orthopaedie.de 
www.brast-orthopaedie.de 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9:00 -17:00
Mi:  9:00 -13:00
 

Mo-Fr 10-13 + 14-18 Uhr / Sa 10-14 Uhr
www.pfandleihhaus-giessen.de
Tel.: 0641 25013068

Rudolf-Diesel-Str. 11
35394 Gießen –
auch ohne Termin! Direkte Auszahlung 

per Überweisung 
oder in bar

& vieles mehr!

• Schmuckstücke
• Diamanten und Edelsteine
• Edelmetalle wie Gold und Silber
• Luxusuhren (Rolex, Omega, uvm.)
• Hochwertige Markenartikel
• Technik (z.B. Smartphones)

Sie brauchen
kurzfristig Geld?

Beleihen Sie Ihre
Wertgegenstände –
liquide ohne Schulden!

Pfandleihhaus Gießen
Wir beleihen:

Vielen Dank!
Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen und

Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
bedanke ich mich auf diesem Weg ganz herzlich

bei allen, die mir an diesem Tag eine
große Freude bereitet haben.

Maria Klarner
Haintchen, im Juni 2026

© bittedankeschön - stock.adobe.com

Familienanzeigen
Von allen Lesern beachtet...

Herzlichen Herzlichen 
Glückwunsch!Glückwunsch!

© KI-generiert WITTICH.DE/ANZEIGEN
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FamiLINUS

Fußballweltmeisterschaft 2026
Die Fußball-Weltmeisterschaft (WM) ist das größte 
Fußballturnier der Welt. Die besten Nationalmann-
schaften spielen gegeneinander, um Weltmeister zu 
werden.
Wo findet die WM 2026 statt?
Die WM 2026 wird zum ersten Mal in drei Ländern 
gleichzeitig ausgetragen:
USA, Kanada, Mexiko
Dort werden die Spiele in vielen verschiedenen Sta-
dien ausgetragen.
Was ist neu?
Bei früheren Weltmeisterschaften spielten 32 Mann-
schaften mit. Bei der WM 2026 sind es zum ersten 
Mal 48 Mannschaften. Dadurch können mehr Länder 
teilnehmen.

Wie läuft das Turnier ab?
Die 48 Mannschaften werden in 12 Gruppen eingeteilt.
Jede Mannschaft spielt zuerst gegen die anderen 
Teams ihrer Gruppe.
Die besten Teams kommen in die K.-o.-Runde.
Wer verliert, scheidet aus.
Am Ende bleiben nur noch zwei Mannschaften übrig, 
die das Finale spielen.
Wann findet die WM statt?
Eröffnungsspiel war am: 11. Juni 2026
Finale: 19. Juli 2026

Spielt Deutschland mit?
Ja! Deutschland hat sich für die WM 2026 qualifiziert.

Warum ist die WM so besonders?
Menschen aus der ganzen Welt schauen zu und 
feuern ihr Lieblingsland an.
Es gibt spannende Spiele, Tore und manchmal große 
Überraschungen.
2026 wird die größte WM der Geschichte mit 48 
Teams und 104 Spielen sein.

Deutschlandspiele Gruppe E

Curaçao

Ecuador

Elfenbeinküste

Deutschland

Deutschland

Deutschland 7:1

Steine bemalen
Zuerst suchen wir nach geeigneten Steinen  

mit glatter Oberfläche zum Bemalen.
Damit die Farbe gut haftet, waschen und bürsten 

wir die Steine gut ab und lassen sie  
anschließend trocknen. 

Mit Zeitungspapier legen wir den Tisch aus. 
Damit die Farben noch mehr strahlen  

bemalen wir die Steine mit weißer  
Acryl-Grundierung und lassen sie wieder  

gut trocknen.

Welche Farben eignen sich dazu, 
Steine zu bemalen? 

Pinsel, Stifte oder Fingerfarben
 stock.adobe.com - knautschbaer 
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Du
bist der
bringer!
An alle Schülerinnen und Schüler (ab 13 Jahren), Rent-
nerinnen und Rentner, Hausfrauen und Hausmänner 
und an alle, die sich etwas dazu verdienen wollen:

1x wöchentlich

Wir suchen
zusteller

Melde dich unter der
06643/9627 - 17
oder per Mail unter

Weitere
Infos 
bekommst 
du hier:oder aucH als 

Vertretung

vertrieb@wittich-herbstein.de

06643/9627 - 380

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein

-Anzeige-
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SCHORNSTEIN
• Doppelw. Edelstahl- und Leichtbau-Schornsteine

• Schornsteinsanierung
• Kaminöfen

Lindenweg 16 · 35638 Leun
Tel.: 06473/412390 · Fax: 4123918
www.kohlhauer-schornsteine.de

ZUM
FESTPREIS

Angebot vom 28.06. – 04.07.2026

Hackfleisch gemischt „schlachtfrisch“  1 kg 7,90
Schnitzel saftig & zart ...............................  100 g 1,29
Gourmetbratwürstchen ...................  100 g 1,49

 
 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Limburg Weilburg

06431-2759977 *Anrufweiterleitung Firmensitz Lollar*

Rohrsanierung 

Rohr in Rohrsanierung 

Rohrarbeiten 

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

 Rohrreinigung
 Kanalreinigung
 TV-Untersuchung
 Rohrsanierung
 Kanalsanierung
 Rückstauklappe
 Rohrarbeiten
 Rohr in Rohrsanierung

Baumfällung, Baumpflege,  
Hecken- u. Gehölzschnitte,  

Mäharbeiten, Vertikutieren,  
Entrümpelungen, Unkrautpflege  
u. vieles weitere erledigt für Sie 

zuverlässig die Fa. Baum- u.  
Gartenpflege Alexander Kraus,  

Am Grünen Hang 14, 65594 Runkel, 
Tel.: 0 64 31 / 21 69 34

www.fly-and-help.de

Wir lassen Sie mit 

im Regen stehen!

Ihrer Werbung nicht 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-herbstein.de

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

  Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
90 69 30  

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

Brautkleid

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider 
bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

BrautkleidBrautkleid

 traumhafte hochwertige Kleider  traumhafte hochwertige Kleider 

€ 598,-


